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Bürgerumfrage 2021 der Stadt Augsburg – Erste Ergebnisse 

Eine Kommune kann die Bevölkerung über verschiedenste Formen der Bürgerbeteiligung einbinden. Ein Beteiligungsformat 

ist die Bürgerumfrage, die seit 2003 im zweijährigen Turnus stattfindet. Sie hat das Ziel, zu bestimmten Themenbereichen 

fundierte Daten über Meinungen und Einstellungen der Augsburgerinnen und Augsburger zu gewinnen, da für viele kom-

munale Fragestellungen keine Informationen vorliegen. Die Ergebnisse der Bürgerumfrage, die als Gemeinschaftsprojekt 

des städtischen Amtes für Statistik und Stadtforschung und der Projektgruppe Stadtforschung der Universität Augsburg 

durchgeführt wird, ermöglichen der Verwaltung, bürgernah und zielorientiert auf die Bedürfnisse der Stadtgesellschaft 

einzugehen. Zuletzt waren Augsburger Bürgerinnen und Bürger von Ende Juli bis Mitte September 2021 aufgerufen, an der 

inzwischen zehnten Bürgerumfrage teilzunehmen, diesmal mit dem thematischen Schwerpunkt „Corona“. Insgesamt 

beteiligten sich 3.525 Personen, womit eine aussagekräftige Basis für weiterführende Auswertungen vorliegt.  

In den Augsburger Bürgerumfragen ist immer ein umfangreicher soziodemographischer und sozioökonomischer Teil ent-

halten. Anhand dieser Merkmale (z. B. Altersstruktur oder Familienstand) können einzelne Fragen detaillierter ausgewertet 

und ein Profil der Augsburger Bevölkerung (u. a. hinsichtlich Bildung, Erwerbstätigkeit, etc.) erstellt werden. Zudem ermö-

glichen sie die Darstellung und Beurteilung der Repräsentativität im Vergleich zur Zufallsstichprobe sowie zur tatsächlichen 

Bevölkerungsstruktur (s. u. Kapitel „Repräsentativität der Bürgerumfrage“). Ein weiterer wesentlicher Teil der Bürger-

umfrage sind wiederkehrende Fragenkomplexe, beispielsweise zur Einschätzung der größten Probleme in Augsburg oder 

zu Stärken und Schwächen der Stadt. Durch diese „Trend-Fragen“ können Entwicklungen und Veränderungen in der Ein-

schätzung zentraler Fragestellungen im Zeitverlauf beobachtet und aufgezeigt werden.  

Als Basisauswertung wurden die einzelnen Antworten ausgezählt und deren Häufigkeiten in den jeweiligen Antwort-

kategorien ermittelt, woraus die nachfolgenden ersten Ergebnisse ablesbar sind (s. u. „Fragebogen mit den Gesamt-

ergebnissen“). Die Abschlussberichte der vorherigen Umfragen sowie alle aktuellen Kurzmitteilungen stehen online unter 

www.augsburg.de/statistik/buergerumfrage kostenlos zur Verfügung. 

Bürgerumfrage Augsburg 2021 - Zusammenfassung 

Die repräsentative Bürgerumfrage der Stadt Augsburg umfasste auch im Jahr 2021 mehrere Fragenkomplexe.  

Gleich zu Beginn wurden die teilnehmenden Augsburgerinnen bzw. der Augsburger gefragt, wie gerne sie in ihrer Stadt 

wohnen (Frage 1.3): 95,8 Prozent leben gerne hier, wobei eine leichte Verschlechterung im Vergleich zur Bürgerumfrage 

2019 zu verzeichnen ist (-1,4 %-P.).  

Bei der Frage nach der Zufriedenheit mit verschiedenen Angeboten und Einrichtungen in Augsburg (Frage 1.6), werden vor 

allem die allgemeinen Einkaufsmöglichkeiten (92,5 %), das gastronomische Angebot (89,6 %) und die Naherholungsmög-

lichkeiten (89,2 %) als sehr bzw. eher zufriedenstellend angegeben. Angebote und Einrichtungen, die für die Befragten im 

Gegensatz dazu sehr bzw. eher unzufriedenstellend sind, sind die öffentlichen Toiletten (66,9 %), die Anzahl der Parkplätze 

für Autos (55,1 %), die Anzahl der Stellplätze für Fahrräder (54,5 %) und das Radwegenetz (52,2 %).  

Der überwiegende Großteil der Befragten stimmt den Aussagen zu, dass sie sich in Augsburg sicher fühlen (87,0 %), man 

den Menschen in Augsburg trauen kann (87,7 %) und Augsburg eine saubere Stadt ist (80,8 %). Als wichtig für die Stadt 

Augsburg werden Jugendfreizeiteinrichtungen (95,3 %), Familienstützpunkte / Anlaufstellen für Familien (91,1 %) und Inter-

kulturelle Angebote (86,1 %) angesehen (Frage 1.4). Relativ geringe Zustimmung erhalten die Aussagen, dass es einfach 

ist, eine gute Arbeit zu finden (42,9 %), Augsburg eine fahrradfreundliche Stadt ist (41,6 %), die Stadt verantwortungsvoll 

mit ihren Mitteln umgeht (41,5, %) und Menschen mit Migrationshintergrund gut integriert sind (36,4 %). Nur 26,1 Prozent 

erwarten, dass es in fünf Jahren angenehmer sein wird, in Augsburg zu wohnen (Frage 1.4). 

Sogar nur 11,2 Prozent der Befragten stimmten der Aussage zu, es sei leicht, eine gute und bezahlbare Wohnung zu finden. 

Bei der Einschätzung von Problemfeldern in Augsburg (Frage 1.5) wurden zudem am häufigsten die Mietkosten (62,6 %) 

als großes Problem angekreuzt, gefolgt vom Immobilienmarkt (48,5 %) und dem Verkehr (41,4 %). Diese Ergebnisse sind 

vergleichbar mit denen der vorherigen Bürgerumfrage 2019. Auch in der Finanzlage der Stadt (37,6 %) und der Entwicklung 

der Wirtschaft (30,1 %) sehen wieder viele der Umfrageteilnehmer ein großes Problem.   

mailto:Statistikamt@augsburg.de
http://www.augsburg.de/statistik
https://www.augsburg.de/buergerservice-rathaus/rathaus/statistik-stadtforschung/buergerumfrage
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Im ersten Kapitel der Bürgerumfrage finden sich auch Fragen zum Sicherheitsgefühl für verschiedene Orte jeweils tagsüber 

und nach Einbruch der Dunkelheit (Frage 1.8 und Frage 1.9). Unabhängig von der Tageszeit fühlen sich fast alle Befragten 

in ihrer eigenen Wohnung sicher, darunter 84,2 Prozent tagsüber sogar sehr sicher und 76,7 Prozent auch noch nach Ein-

bruch der Dunkelheit. Am wenigsten Sicherheit verspüren die Befragten dagegen tagsüber an Bahnhöfen (35,4 %) und 

besonders nach Einbruch der Dunkelheit in Parks und Grünanlagen (9,5 %). Der größte Unterschied zwischen tagsüber und 

nach Einbruch der Dunkelheit wird in der Augsburger Innenstadt empfunden, für welche die Antwortmöglichkeit „ich fühle 

mich sehr sicher“ im Vergleich 39,0 Prozentpunkte verliert.  

Das Schwerpunktthema der Bürgerumfrage 2021 war die Corona-Pandemie. Bis zum 31. Juli 2021 wurde bei etwa 6,2 Pro-

zent der Augsburger Bevölkerung eine COVID-Infektion nachgewiesen. Unter den Befragten gaben 4,2 Prozent an, dass sie 

selbst infiziert waren, bei 63,4 Prozent hatte eine Person im direkten Umfeld (Familien-, Verwandten-, Bekannten-, Kollegen-

kreis oder Nachbarschaft) eine bestätigte Corona-Infektion (Frage 2.1). Etwa 70 Prozent waren bis zum damaligen Zeitpunkt 

mindestens einmal geimpft. Unter den Befragten der Bürgerumfrage 2021 gaben 89,0 Prozent an, dass sie bereits mindes-

tens einmal geimpft sind (Frage 2.3).  

Die geltenden Maßnahmen zur Eindämmung (Frage 2.4) wurden laut Umfrage von der deutlichen Mehrheit eingehalten 

(96,4 %). Knapp zwei Drittel der Befragten (62,9 %) nutzen Corona-Warn-Apps (Frage 2.4). Von knapp drei Viertel (74,5 %) 

der Befragten wurden die Kontaktbeschränkungen am stärksten als Einschränkung empfunden, trotzdem wurde diese 

Maßnahme sogar von 78,6 Prozent als angemessen angesehen (Frage 2.7). Nur von 6,6 Prozent der Befragten wurden die 

Hygienemaßnahmen in Frage gestellt, die Schließung vom Einzelhandel dagegen von gut der Hälfte (50,7 %), gefolgt von 

den Ausgangsbeschränkungen (44,7 %) und der Schließung der Restaurants (43,9 %).  

Im weiteren Verlauf der Umfrage wurden die Erwerbstätigen um eine Einschätzung der Auswirkung der Corona-Pandemie 

auf ihre berufliche Situation gebeten (Frage 2.11). Für 32,1 Prozent gab es keine Auswirkungen, 26,5 Prozent mussten 

Überstunden bzw. Mehrarbeit leisten und 20,6 Prozent Einkommensverluste hinnehmen. 89,0 Prozent stimmten der Aus-

sage zu, dass die Arbeitsbedingungen und Entlohnung für „systemrelevante Berufe“ verbessert werden sollten (Frage 2.4). 

Besonders während der drei Pandemie-Wellen wurden zur Kontaktreduzierung berufliche Tätigkeiten ins Home-Office ver-

legt. Für knapp die Hälfte (51,6 %) der erwerbstätigen Befragten war ihr Aufgabenbereich mindestens überwiegend dafür 

geeignet (Frage 2.12). Gut ein Drittel der Befragten arbeitete dann auch überwiegend oder immer zuhause. Für 44,3 Prozent 

stellte dies eine Erleichterung dar, für 15,5 Prozent erschwerte dagegen Home-Office den Alltag (Frage 2.4).  

Während der Pandemie hat sich auch die Einstellung der Arbeitgeber gewandelt (Frage 2.13). Zeigten sich vor der Pandemie 

nur 16,6 Prozent der Arbeitgeber gegenüber den Beschäftigten offen zur Arbeit im Home-Office, waren es während der 

1. Welle fast die Hälfte (49,4 %) und während der 2./3. Welle sogar 59,3 Prozent. Danach ging der Wert wieder auf das 

Niveau der 1. Welle zurück. Zukünftig wünschen sich gut die Hälfte (51,8 %) der Befragten das Arbeiten wieder über-

wiegend oder immer direkt an der Arbeitsstelle (Frage 2.14).  

Trotz Pandemie ist in einigen Bereichen ein Kontakt zu städtischen Ämtern / Behörden erforderlich (Frage 2.9). Am häufigs-

ten wendeten sich Befragte bzgl. Einwohnermeldewesen (39,4 %), Kfz-Zulassung (23,5 %) oder sonstiger Angelegenheiten 

(28,0 %) an Bürgerbüros oder hatten Kontakt zum Gesundheitsamt (35,7 %), wobei die Befragten mit dem Kontakt zu den 

Bürgerbüros deutlich zufriedener waren als mit dem Kontakt zum Gesundheitsamt (Frage 2.10).  

Die Corona-Pandemie hat zahlreiche Auswirkungen auf weitere Bereiche. Positive Konsequenzen erwarten 82,3 Prozent für 

die Digitalisierung und 59,7 Prozent für den Klimawandel / Umweltschutz (Frage 2.5). An erwarteten negativen Folgen 

wurden am häufigsten die wirtschaftliche Entwicklung in Augsburg (89,3 %) und in Deutschland (88,4 %) angegeben.  

Im dritten Kapitel wurden „Wohnen und Umzugsabsichten“ abgefragt. Wie auch in den Jahren zuvor wohnten knapp die 

Hälfte (48,8 %) der Befragten in einer Mietwohnung (Frage 3.1). Die durchschnittlichen Kosten über alle Wohnungstypen 

haben sich im Vergleich zu den Angaben in der Bürgerumfrage 2019 erhöht. Die monatlichen Stromkosten werden jetzt 

mit 80 € (2019: 72 €) angegeben; die monatlichen Nebenkosten mit 208 € (2019: 194 €) und die monatliche finanzielle 

Belastung durch Kaltmiete oder Zinsen / Tilgung mit 632 € (2019: 593 €). Auch ein etwas höherer Anteil der Befragten plant 

konkret in den nächsten fünf Jahren umzuziehen (Frage 3.3) (2021: 16,6 % sind bereits auf der Suche; im Vergleich 2019: 

12,6 %). Gesucht wird am häufigsten nach einer Mietwohnung (39,5 %). Gut die Hälfte (52,5 %) der Umzugswilligen gab 

an, in Augsburg bleiben zu wollen, davon will etwa die eine Hälfte innerhalb des Stadtbezirks umziehen, die andere Hälfte 

den Stadtbezirk wechseln.  

Unabhängig von den Umzugsplanungen wohnen die allermeisten der Befragten (95,7 %) gerne in ihrem Stadtbezirk. Die 

höchsten Zustimmungen erfahren dort die Erreichbarkeit der Innenstadt (92,6 %), die Lebensqualität (90,2 %) sowie die 

Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen Bedarf (88,9 %). 14,8 Prozent haben auch ihren Arbeits- oder Ausbildungsplatz 

innerhalb ihres Stadtbezirkes, 51,8 Prozent in einem anderen Stadtbezirk, der Rest außerhalb von Augsburg (Frage 5.6).  
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Zum Arbeits- oder Ausbildungsplatz fahren 34,9 Prozent mit dem Auto und 34,0 Prozent mit dem Fahrrad. Die Frage für 

die Mobilität in der Freizeit – allerdings bezogen auf die Fortbewegung innerhalb des Stadtgebiets (Frage 5.8) – zeigt ein 

ähnliches Verhältnis bei den Antworten: 66,4 Prozent verwenden mindestens einmal pro Woche das Auto und 67,5 Prozent 

das Fahrrad. Am häufigsten aber sind die Befragten in ihrer Freizeit zu Fuß unterwegs, 56,2 Prozent (so gut wie) täglich 

und 20,6 Prozent 3- bis 5-mal pro Woche (Frage 5.8).  

Vier Fünftel der Befragten finden das Liniennetz, den Sitzkomfort und den Takt der Busse und Straßenbahnen tagsüber in 

Augsburg gut, dagegen werden von etwa drei Viertel der Befragten die Fahrpreise als schlecht beurteilt.  

Die Frage nach einer eigenen freiwilligen / ehrenamtlichen Tätigkeit bejahen 30,9 Prozent (Frage 5.7), diese sind am häufigs-

ten in den Bereichen Religion (21,7 %), Sport und Bewegung (20,9 %) sowie Kultur / Musik (16,6 %) tätig. Im Durchschnitt 

engagieren sich die Freiwilligen 4,4 Stunden pro Woche. Fast ein Viertel (23,8 %) konnte diese Tätigkeiten aufgrund der 

Corona-Pandemie nicht ausüben, 45,6 Prozent nur sehr eingeschränkt. Lediglich 8,3, Prozent konnten ihre Arbeit unein-

geschränkt und 22,3 Prozent mit wenigen Einschränkungen fortführen.  

Wie in allen bisherigen Bürgerumfragen liegt auch 2021 nach Ansicht der Befragten die größte Stärke der Stadt Augsburg 

(Frage 6.1) in ihrer Geschichte (94,8 %), gefolgt von der Lebensqualität (89,7 %) und der Auswahl an Einkaufsmöglichkeiten 

(82,9 %). Als große Schwächen wurden mit großem Abstand am häufigsten die schon als große Probleme (s. o.) genannten 

Grundstücks-/ und Immobilienpreise (58,7 %) und die Mietkosten (42,0 %) angekreuzt. Daneben wurden die Befragten auch 

gefragt, wie sie die Meinung anderer über Augsburg einschätzen. Dabei wird den Besucher/-innen eine bessere Meinung 

über die Stadt zugeschrieben (96,1 %) als den Augsburger/-innen selbst (88,8 %). 

Diese Zusammenfassung bietet einen ersten Überblick über die prägnantesten Ergebnisse der Bürgerumfrage 2021. 

Weitere ausführlichere statistische Auswertungen zu den einzelnen Fragenkomplexen werden im Laufe des Jahres als 

separate Kurzmitteilungen veröffentlicht.  

Fragebogen mit den Gesamtergebnissen 

Im nachfolgenden Abschnitt sind die univariaten (einfachen) Ergebnisse der Bürgerumfrage 2021 nach einem einheitlichen 

Schema abgedruckt. Nach der Frage ist in rechteckigen Klammern [ ] die Anzahl der für diese Frage bzw. den Fragekomplex 

auswertbaren Fragebögen angegeben. Bezogen auf diese Anzahl wurde der Anteil für die einzelnen Antwortmöglichkeiten 

ausgewertet. Bei mehreren unabhängigen Antwortmöglichkeiten steht die Anzahl der auswertbaren Antworten bei jeder 

der Möglichkeiten. Beispielsweise wurde Frage 2.6 (Zufriedenheit mit dem Pandemie-Management folgender Institutionen) 

in 3.480 Fragebögen beantwortet (98,7 % von 3.525 Fragebögen insgesamt).  

Für die Antwortmöglichkeit „Bayerische Landesregierung“ gab es darunter mit 3.454 die meisten Antworten. Hiervon sind 

11,8 Prozent sehr zufrieden, 43,5 Prozent eher zufrieden, 25,4 Prozent eher unzufrieden,15,2 Prozent sehr unzufrieden und 

4,0 Prozent haben die Antwortkategorie ‚k. A. (keine Angabe)‘ gewählt. 

Zum schnellen Auffinden der Extremwerte wurden je nach Fragetypen in jeder Zeile, Spalte oder für den gesamten Themen-

komplex das bzw. die Maxima rot und das bzw. die Minima blau eingefärbt. 

2.6 Wie zufrieden sind Sie mit dem Pandemie-Management folgender Institutionen? [3.480] 

 
sehr 

zufrieden 
eher 

zufrieden 
eher 

unzufrieden 
sehr 

unzufrieden 
k. A. 

Augsburger Gesundheitsamt [3.418] 9,6 41,8 21,8 10,6 16,2 

Augsburger Stadtverwaltung [3.413] 9,9 49,3 18,8 8,2 13,8 

Augsburger Kommunalpolitik [3.393] 7,3 45,0 22,0 9,9 15,8 

Bayerische Landesregierung [3.454] 11,8 43,5 25,4 15,2 4,0 

Bundesregierung [3.355] 6,9 43,0 32,1 18,0 0,0 

 

Bei Fragen, bei denen Mehrfachantworten möglich waren (z. B. Frage 1.5), kann die Summe der Anteile 100 Prozent über-

steigen.  

Nach dem Fragebogen mit allen Ergebnissen folgen noch Auswertungen zur Repräsentativität und Aussagekraft der Ergeb-

nisse, sowie Auswertbarkeit der Daten. 
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BÜRGERUMFRAGE DER STADT AUGSBURG 2021 

1 Leben in Augsburg 

1.1 In welchem der 42 Augsburger Stadtbezirke wohnen Sie? [3.488] 

 
Nr. Name 

 
Nr. Name 

 
Nr. Name 

2,0 1 Lechviertel, östl. Ulrichsviertel 1,9 15 Rosenau- und Thelottviertel 2,1 29 Hammerschmiede 

6,8 2 Innenstadt, St. Ulrich - Dom 4,3 16 Pfersee - Süd 1,7 30 Wolfram- u. Herrenbachviertel 

4,1 3 Bahnhofs-, Bismarckviertel 2,9 17 Pfersee - Nord 3,5 31 Hochzoll - Süd 

2,9 4 Georgs- und Kreuzviertel 3,0 18 Kriegshaber 2,0 32 Universitätsviertel 

2,1 5 Stadtjägerviertel 1,1 19 Links der Wertach - Süd 2,4 33 Haunstetten - Nord 

2,0 6 Rechts der Wertach 0,9 20 Links der Wertach - Nord 1,4 34 Haunstetten - West 

1,9 7 Bleich und Pfärrle 1,5 21 Oberhausen - Süd 1,0 35 Haunstetten - Ost 

1,9 8 Jakobervorstadt - Nord 1,1 22 Oberhausen - Nord 2,8 36 Haunstetten - Süd 

2,9 9 Jakobervorstadt - Süd 2,3 23 Bärenkeller 2,1 37 Göggingen - Nordwest 

2,5 10 Am Schäfflerbach 2,6 24 Hochzoll - Nord 1,9 38 Göggingen - Nordost 

3,1 11 Spickel 2,0 25 Lechhausen - Süd 2,0 39 Göggingen - Ost 

0,1 12 Siebenbrunn 2,2 26 Lechhausen - Ost 4,5 40 Göggingen - Süd 

2,0 13 Hochfeld 1,5 27 Lechhausen - West 2,6 41 Inningen 

3,6 14 Antonsviertel 3,1 28 Firnhaberau 1,5 42 Bergheim 

1.2 Seit wie vielen Jahren leben Sie durchgehend in diesem Stadtbezirk? [3.486] 16,7 Jahre (Mittelwert) 

 Seit wie vielen Jahren leben Sie durchgehend in Augsburg? [3.463] 27,4 Jahre (Mittelwert) 

 Seit wie vielen Jahren leben Sie durchgehend in Ihrer Wohnung? [3.456] 13,8 Jahre (Mittelwert) 

1.3 Wie gern wohnen Sie in Augsburg? [3.422] 

48,4 sehr gern 35,9 gern 11,5 eher gern 2,9 eher ungern 0,9 ungern 0,5 sehr ungern 

1.4 Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen für die Stadt Augsburg zu? [3.504] 

 
stimme 
sehr zu 

stimme 
eher zu 

stimme 
eher 

nicht zu 

stimme 
überhaupt 
nicht zu 

k. A. 
(keine 

Angabe) 

Es ist einfach, eine gute Arbeit zu finden. [3.361] 6,8 36,1 28,0 6,2 22,9 

Es ist leicht, eine gute, bezahlbare Wohnung zu finden. [3.425] 0,8 10,4 43,3 37,0 8,5 

In Augsburg fühle ich mich sicher. [3.456] 35,0 52,3 10,6 1,7 0,3 

Allgemein kann man den Menschen in Augsburg trauen. [3.471] 22,1 64,9 8,2 1,4 3,4 

Augsburg ist eine saubere Stadt. [3.486] 22,9 57,9 15,6 3,4 0,2 

Armut ist ein Problem. [3.428] 22,0 43,0 24,1 3,4 7,5 

Die Stadt geht mit ihren Mitteln verantwortungsvoll um. [3.392] 3,6 37,9 30,4 11,0 17,1 

In fünf Jahren wird es angenehmer sein in Augsburg zu wohnen. [3.369] 3,2 22,9 38,9 12,6 22,4 

Menschen mit Migrationshintergrund sind gut integriert. [3.442] 3,8 32,6 42,6 12,4 8,6 

Interkulturelle Angebote sind wichtig. [3.431] 47,7 38,4 7,7 2,7 3,6 

Familienstützpunkte / Anlaufstellen für Familien sind wichtig. [3.421] 58,3 32,8 2,5 1,0 5,3 

Jugendfreizeiteinrichtungen sind wichtig. [3.423] 69,5 25,8 1,7 0,6 2,4 

Augsburg ist eine seniorenfreundliche Stadt. [3.410] 9,2 43,6 20,9 3,3 23,0 

Wenn man sich an die Stadtverwaltung wendet, 
dann wird einem schnell und unkompliziert geholfen. [3.380] 

8,8 37,8 24,0 8,4 21,0 

Augsburg ist eine fahrradfreundliche Stadt. [3.447] 9,3 32,3 37,6 15,3 5,4 

1.5 Welche sind nach Ihrer Einschätzung derzeit die größten Probleme in Augsburg? Bitte höchstens fünf Angaben. [3.495] 

0,8 sehe keine Probleme 30,1 Entwicklung der Wirtschaft 11,8 Geflüchtete jeweils mangelnde … 

10,9 Arbeitslosigkeit 14,1 Kriminalität / Unsicherheit 26,8 Ausländeranzahl 8,9 … Familienfreundlichkeit 

9,4 Ausländerfeindlichkeit 18,3 Lärmbelastung 62,6 Mietkosten 18,4 … Kinderbetreuungsplätze  

6,2 Überalterung 16,0 Luftverschmutzung 16,7 Wohnnebenkosten 7,7 … Seniorenfreundlichkeit 

37,6 Finanzlage der Stadt 10,2 Arbeit des Stadtrates 48,5 Immobilienmarkt 10,6 … Behindertenfreundlichkeit  

19,2 Flächenverbrauch 9,0 Arbeit der Verwaltung 41,4 Verkehr 20,9 … Integration von Migrant. 
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1.6 Wie zufrieden sind Sie mit folgenden Angeboten und Einrichtungen in Augsburg? [3.495] 

 
sehr 

zufrieden 
eher 

zufrieden 
eher un-
zufrieden 

sehr un-
zufrieden 

k. A. 

ÖPNV (Bus und Straßenbahn) [3.442] 17,4 48,2 22,1 7,5 4,9 

Radwegenetz (Anzahl, Gestaltung, Sicherheit usw.) [3.440] 7,4 32,8 37,4 15,1 7,3 

allgemeine Einkaufsmöglichkeiten [3.464] 40,8 51,8 6,4 0,8 0,2 

Angebot an Fachgeschäften [3.459] 21,5 52,8 20,9 2,9 1,9 

gastronomisches Angebot [3.457] 42,1 47,4 8,1 0,9 1,4 

Schwimmbäder [3.403] 9,8 34,6 28,9 9,6 17,0 

Sportanlagen (ohne Schwimmbäder) [3.356] 9,9 41,5 16,6 2,7 29,4 

Angebotsvielfalt der Sportvereine für Aktive [3.354] 19,3 41,6 6,3 0,9 32,0 

Sportveranstaltungen für Zuschauer/-innen [3.303] 14,5 37,3 10,6 1,3 36,3 

Museen, Ausstellungen [3.416] 19,6 53,3 14,7 1,8 10,7 

klassische Kulturangebote (Theater, klass. Konzerte, etc.) [3.412] 20,2 50,2 12,5 1,7 15,4 

moderne Kulturangebote (sonst. Konzerte, Kleinkunst, etc.) [3.399] 15,8 49,2 19,0 3,3 12,7 

Gesundheitsversorgung [3.436] 30,0 53,7 11,4 1,9 3,0 

Grünanlagen (Parkanlagen, Friedhöfe, Stadtbäume usw.) [3.470] 32,6 51,6 13,2 2,2 0,4 

Naherholungsmöglichkeiten [3.444] 46,1 42,9 7,8 1,3 1,9 

Büchereien / Bibliotheken [3.397] 32,6 46,2 5,1 0,7 15,3 

öffentliche Plätze und Treffpunkte [3.422] 16,2 51,0 23,5 3,9 5,4 

öffentliche Toiletten [3.419] 2,4 17,5 41,9 25,0 13,2 

Kindertagesstätten (Kinderkrippen/-gärten & Horte) [3.268] 3,7 20,7 18,5 5,4 51,8 

Einrichtungen für Jugendliche (z. B. Jugendzentren/-häuser) [3.265] 2,7 19,2 21,3 4,4 52,4 

Beratungsangebote für Kinder, Jugendliche und Familien [3.245] 5,2 25,8 13,0 2,4 53,7 

Schulen (Gebäude, Außengelände usw.) [3.325] 3,5 17,0 32,9 18,4 28,2 

Einrichtungen der Altenhilfe (ambulant, Alten-/Pflegeheime) [3.317] 3,9 26,4 19,1 3,6 46,9 

Hilfsangebote für Senioren/-innen (z. B. Freiwilligen-Zentrum) [3.289] 3,7 24,1 15,6 2,4 54,2 

Einrichtungen für Menschen mit Behinderung [3.231] 3,2 19,9 14,4 2,2 60,2 

digitale Angebote der Stadtverwaltung [3.325] 6,9 37,2 26,2 9,4 20,2 

digitale Beteiligungsmöglichkeiten zur Stadtentwicklung [3.243] 3,4 18,7 30,1 13,8 34,1 

Anzahl der Parkplätze für Autos [3.416] 8,9 24,8 30,3 24,8 11,2 

Anzahl der Frauenparkplätze [3.307] 8,8 20,7 18,0 10,1 42,4 

Anzahl der Behindertenparkplätze [3.267] 9,6 21,2 12,8 5,9 50,6 

Anzahl der Stellplätze für Fahrräder [3.407] 8,6 24,9 34,7 19,8 11,9 

1.7 Wie schätzen Sie jeweils die wirtschaftliche Lage in 2 bzw. 10 Jahren ein? [3.465] 

 in 2 Jahren in 10 Jahren 

 eher 
optimistisch 

eher 
pessimistisch 

eher  
optimistisch 

eher 
pessimistisch 

Ihre persönliche wirtschaftliche Lage 77,9 22,1 71,3 28,7 

die wirtschaftliche Lage in Augsburg 40,7 59,3 42,3 57,7 

die wirtschaftliche Lage in Deutschland 45,8 54,2 46,0 54,0 

1.8 Wie sicher fühlen Sie sich ganz allgemein tagsüber …?  [3.492] 

 sehr sicher eher sicher eher unsicher sehr unsicher 

in der Augsburger Innenstadt [3.480] 62,6 33,7 3,0 0,7 

an Haltestellen von Bus & Straßenbahn [3.463] 48,0 43,1 7,9 1,0 

an Bahnhöfen [3.455] 35,4 47,1 15,1 2,4 

in öffentlichen Verkehrsmitteln [3.459] 45,1 45,3 8,5 1,1 

in Parks und Grünanlagen [3.463] 40,3 45,5 12,6 1,6 

in Ihrem Wohnumfeld [3.475] 65,4 30,6 3,4 0,7 

in Ihrer Wohnung [3.467] 84,2 14,9 0,7 0,2 

1.9 Wie sicher fühlen Sie sich ganz allgemein nach Einbruch der Dunkelheit …? [3.493] 

 sehr sicher eher sicher eher unsicher sehr unsicher 

in der Augsburger Innenstadt [3.481] 23,6 47,0 23,2 6,2 

an Haltestellen von Bus & Straßenbahn [3.464] 15,5 41,2 33,0 10,2 

an Bahnhöfen [3.452] 11,9 35,3 37,9 14,9 

in öffentlichen Verkehrsmitteln [3.455] 20,1 45,7 26,7 7,1 

in Parks und Grünanlagen [3.446] 9,5 27,5 41,4 21,6 

in Ihrem Wohnumfeld [3.478] 40,7 44,8 11,9 2,6 

in Ihrer Wohnung [3.468] 76,7 21,3 1,7 0,3 
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2 Corona 

2.1 Hatten Sie oder jemand in Ihrem Umfeld eine bestätigte Corona-Infektion? (Mehrfachnennungen möglich) [3.443] 

4,2 
ja, ich 
selbst 

13,7 
ja, im 
Familienkreis 

40,2 
ja, im Verwandten-
/ Bekanntenkreis 

12,1 
ja, in der 
Nachbarschaft 

28,9 
ja, im Kolle-
genkreis 

32,4 
nein, keine  
dieser Personen 

2.2 Wie oft waren Sie auf amtliche Anweisung hin in Quarantäne? [3.169]          0,2 mal (Mittelwert) 

2.3 Sind Sie bereits gegen Corona geimpft? [3.409] 

82,3 vollständig 6,7 unvollständig 3,7 
noch nicht, aber habe vor, 
mich impfen zu lassen 

7,3 
habe nicht vor, mich 
impfen zu lassen 

2.4 Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zur Corona-Pandemie zu? [3.500] 

 stimme 
sehr zu 

stimme 
eher zu 

stimme 
eher 

nicht zu 

stimme 
überhaupt 
nicht zu 

k. A. 

Ich habe Vertrauen in das staatliche System in Deutschland. [3.374] 20,8 48,0 20,4 10,0 0,8 

Ich habe Vertrauen in die öffentliche Berichterstattung. [3.379] 24,4 41,4 21,1 12,3 0,8 

Die staatlichen Maßnahmen wurden von der Stadtverwaltung gut 
umgesetzt. [3.355] 

24,9 52,4 14,8 4,2 3,8 

Ich nutze Corona-Warn-Apps (z. B. Corona-Warn-App, LUCA). [3.331] 49,7 13,2 4,9 25,0 7,1 

Ich hielt mich an die geltenden Maßnahmen. [3.379] 75,0 21,4 2,2 0,6 0,8 

Die Augsburger/-innen hielten sich an die Corona-Maßnahmen. [3.362] 8,9 59,8 25,8 2,8 2,7 

Ich nehme die kostenlosen Testangebote wahr. [3.325] 44,4 24,6 8,8 13,4 8,8 

Der Corona-Impfung stehe ich positiv gegenüber. [3.380] 70,1 17,0 4,6 6,7 1,7 

Die soziale Isolation während der Lockdowns belastete mich. [3.372] 32,6 28,9 22,4 14,2 1,8 

Home-Office erleichterte mir den Alltag. [3.198] 25,4 18,9 10,4 10,2 35,0 

Mangelnde Kinderbetreuung erschwerte mir den Alltag. [3.125] 13,1 6,3 3,1 6,4 71,1 

Home-Schooling erschwerte mir den Alltag. [3.111] 13,8 7,2 3,7 6,1 69,2 

Home-Office erschwerte mir den Alltag. [3.138] 6,1 9,4 14,5 27,7 42,3 

Eltern sollten zusätzliche Möglichkeiten der Freistellung und finanzielle 
Ausgleiche erhalten. [3.281] 

33,7 28,8 9,9 7,9 19,7 

Arbeitsbedingungen und Entlohnung für "systemrelevante" Berufe 
sollten verbessert werden. [3.335] 

65,7 23,3 3,3 1,8 6,0 

2.5 Welche Auswirkungen hat die Corona-Pandemie nach Ihrer Meinung auf die folgenden Bereiche? [3.487] 

 sehr positive 
Auswirkungen 

eher positive 
Auswirkungen 

eher negative 
Auswirkungen 

sehr negative 
Auswirkungen 

k. A. 

Ihre persönliche wirtschaftliche Situation [3.337] 3,8 32,0 31,9 5,4 26,9 

wirtschaftliche Entwicklung in Augsburg [3.437] 0,5 4,3 69,8 19,5 5,8 

wirtschaftliche Entwicklung in Deutschland [3.438] 0,6 6,5 61,9 26,5 4,6 

Ihre persönliche Arbeitsplatzsicherheit [3.261] 9,9 25,4 19,5 5,5 39,7 

sozialer Zusammenhalt in der Gesellschaft [3.444] 2,0 27,2 46,9 20,3 3,6 

familiärer Zusammenhalt [3.443] 24,1 51,9 14,9 2,3 6,9 

Ihre persönlichen Beziehungen [3.423] 16,3 40,1 30,1 4,5 9,0 

Entwicklung Ihres Kindes / Ihrer Kinder [3.236] 2,4 9,0 22,5 8,1 57,9 

Gesundheitssystem [3.425] 3,9 30,7 43,6 16,1 5,8 

Grundrechte (z.B. Demonstrationsrecht, 
Reisefreiheit) [3.398] 

2,8 17,2 41,7 24,1 14,2 

Klimawandel / Umweltschutz [3.418] 13,3 46,4 20,1 9,0 11,3 

Digitalisierung [3.413] 27,7 54,6 7,4 3,1 7,1 

2.6 Wie zufrieden sind Sie mit dem Pandemie-Management folgender Institutionen? [3.480] 

 
sehr 

zufrieden 
eher 

zufrieden 
eher 

unzufrieden 
sehr 

unzufrieden 
k. A. 

Augsburger Gesundheitsamt [3.418] 9,6 41,8 21,8 10,6 16,2 

Augsburger Stadtverwaltung [3.413] 9,9 49,3 18,8 8,2 13,8 

Augsburger Kommunalpolitik [3.393] 7,3 45,0 22,0 9,9 15,8 

Bayerische Landesregierung [3.454] 11,8 43,5 25,4 15,2 4,0 

Bundesregierung [3.355] 

 

6,9 43,0 32,1 18,0 0,0 
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2.7 Wie stark haben Sie die folgenden Maßnahmen durch Politik und Verwaltung eingeschränkt? [3.459] 

 sehr  
stark 

eher  
stark 

eher 
schwach 

sehr 
schwach 

empfinden Sie die Maßnahme im 
Nachhinein als angemessen? 

ja nein 

Hygienemaßnahmen [3.427] 7,4 16,9 43,7 32,0 93,4 6,6 

Maskenpflicht [3.433] 20,8 25,8 37,1 16,2 86,4 13,6 

Kontaktbeschränkungen [3.431] 38,9 35,6 20,1 5,4 78,6 21,4 

Ausgangsbeschränkungen [3.429] 28,0 26,9 31,6 13,5 55,3 44,7 

Schließung Einzelhandel [3.427] 21,3 33,6 35,5 9,5 49,3 50,7 

Schließung Gastronomie, Hotellerie [3.423] 26,5 33,2 28,1 12,2 56,1 43,9 

Reiseeinschränkungen [3.406] 25,5 29,6 28,3 16,6 82,3 17,7 

Schließung Kitas [3.062] 15,3 9,4 9,1 66,2 59,0 41,0 

Schließung Schulen [3.108] 21,0 12,5 9,1 57,3 57,2 42,8 

Schließung von Jugend-/ 
Familieneinrichtungen [3.068] 

10,4 10,6 12,8 66,2 61,2 38,8 

Besuchsverbot Krankenhaus, 
Pflegeeinrichtungen [3.274] 

22,6 19,1 18,4 39,9 64,9 35,1 

begrenzte Freizeitangebote [3.364] 23,1 34,0 26,5 16,4 72,6 27,4 

begrenzte Sportmöglichkeiten [3.356] 26,4 26,8 24,9 21,9 63,4 36,6 

begrenzte Kulturangebote [3.346] 21,9 32,1 27,6 18,4 71,4 28,6 

Verbot von Veranstaltungen mit größeren 
Teilnehmerzahlen [3.352] 

19,7 23,8 28,5 28,0 90,8 9,2 

2.8 Über welche Quellen informierten Sie sich über die aktuelle Corona-Situation in der Stadt Augsburg?  

(Mehrfachantworten möglich) [3.462] 

48,3 Fernsehen 58,1 Website der Stadt 30,0 soziale Medien 

53,7 Zeitung 36,7 Radio 37,4 persönliche Gespräche 

1,0 Bürgertelefon 17,0 Pressekonferenzen der Stadt 0,9 ich informierte mich nicht zu dem Thema 

76,1 Internet 1,0 App „Integreat“ 2,2 sonstige Quellen  

2.9 Hatten Sie in der Corona-Pandemiezeit Kontakt zu städtischen Ämtern / Behörden? Bitte nennen Sie die Art des 

Kontaktes? (Mehrfachnennungen möglich) [3.345] 

 persönlich telefonisch 
schriftlich 

/ Fax 
E-Mail 

Kontakt- 
formular 

keinen 
Kontakt 

Bürgerbüros (Einwohnermeldewesen) 24,8 5,1 0,7 5,0 3,8 69,2 

Bürgerbüros (Kfz) 14,3 2,7 0,6 3,1 2,8 81,1 

Bürgerbüros (sonstige Angelegenheiten) 11,8 4,3 0,6 3,9 7,4 75,0 

Gesundheitsamt 2,0 20,5 2,4 8,3 2,5 73,6 

Bauordnungsamt 0,9 2,7 0,9 2,1 0,2 95,2 

Amt für soziale Leistungen 0,4 2,4 1,6 1,6 0,7 95,4 

Amt für Kinder Jugend und Familie 1,4 3,3 2,2 2,5 0,3 93,5 

Jobcenter 0,6 5,9 2,3 3,8 1,0 92,4 

Büro für gesellschaftliche Integration 0,2 0,3 0,0 0,3 0,0 99,3 

Wohnbauförderung und Wohnen 0,4 1,4 0,4 0,8 0,3 97,9 

Bürgerinformation am Rathausplatz 2,4 0,7 0,0 0,3 0,1 96,7 

2.10 Wenn Sie in der Corona-Pandemiezeit Kontakt zu städtischen Ämtern / Behörden hatten, wie zufrieden waren Sie mit der 

Art des Kontaktes? [2.229] 

 
sehr 

zufrieden 
eher 

zufrieden 
eher 

unzufrieden 
sehr 

unzufrieden 
k. A. 

Bürgerbüros (Einwohnermeldewesen) [1.021] 55,8 28,1 7,9 3,9 4,2 

Bürgerbüros (Kfz) [628] 52,5 26,3 10,7 6,5 4,0 

Bürgerbüros (sonstige Angelegenheiten) [643] 44,2 26,6 9,3 5,8 14,2 

Gesundheitsamt [827] 20,5 31,1 25,6 15,4 7,5 

Bauordnungsamt [194] 22,2 17,5 19,1 15,5 25,8 

Amt für soziale Leistungen [157] 36,3 35,0 10,8 5,7 12,1 

Amt für Kinder Jugend und Familie [219] 33,3 29,2 11,9 11,9 13,7 

Jobcenter [284] 24,3 32,0 14,4 10,9 18,3 

Büro für gesellschaftliche Integration [27] 25,9 22,2 7,4 0,0 44,4 

Wohnbauförderung und Wohnen [77] 28,6 26,0 15,6 5,2 24,7 

Bürgerinformation am Rathausplatz [110] 43,6 31,8 4,5 0,9 19,1 
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2.11 Wenn Sie erwerbstätig sind: Wie hat sich die Corona-Pandemie auf Ihre berufliche Situation ausgewirkt?  

(Mehrfachnennungen möglich) (Wenn Sie nicht erwerbstätig sind, weiter mit Frage 3.1) [2.591] 

32,1 keine Auswirkungen 26,5 Überstunden / Mehrarbeit 

20,6 Einkommensverluste 13,9 Aufträge / Projekte weggefallen 

1,4 mit Lohnfortzahlung freigestellt 6,4 neue Arbeit / neuer Job / neuer Ausbildungsplatz 

0,6 ohne Lohnfortzahlung freigestellt 3,3 Arbeit / Job / Ausbildungsplatz verloren 

17,6 Kurzarbeit / reduzierte Arbeit 5,6 Arbeitszeitanpassungen infolge von Betreuungssituation für Kinder 

10,0 Wegfall geplanter Arbeitsgelegenheiten  19,2 generelle Unsicherheit bezüglich beruflicher Situation 

11,5 zusätzliche Projekte 11,0 Verbesserung der Arbeitsbedingungen 

2.12 Ist die Arbeit im Home-Office bei Ihrer Tätigkeit bzw. in Ihrem Aufgabenbereich technisch möglich? [2.575]  

21,7 

meine gesamten 
Aufgaben eignen sich 
für Home-Office 

29,9 

überwiegender Teil meiner 
Aufgaben eignet sich für 
Home-Office 

20,5 

nur geringer Teil meiner 
Aufgaben eignet sich für 
Home-Office 

27,8 

meine Tätigkeiten 
eignen sich überhaupt 
nicht für Home-Office 

2.13 Wie schätzen Sie die Haltung Ihres Arbeitgebers/ Ihrer Arbeitgeberin zur Arbeit im Home-Office ein? [2.513] 

 offene 
Haltung 

neutrale 
Haltung 

skeptische 
Haltung 

trifft nicht auf 
meinen Arbeit-

geber zu 

vor der Corona-Pandemie [2.499] 16,6 16,3 41,9 25,2 

während der 1. Welle der Corona-Pandemie  
(zwischen März - Mai 2020) [2.489] 

49,4 14,3 13,3 22,9 

während der 2. / 3. Welle der Corona-Pandemie  
(zwischen Oktober 2020 - Mai 2021) [2.499] 

59,3 10,8 7,6 22,3 

aktuell [2.476] 48,3 16,9 12,4 22,5 

2.14 Wo haben Sie wann gearbeitet? [2.568] 

 
immer an 
Arbeits-
stätte 

überwiegend 
an Arbeits-

stätte 
teils / teils 

überwiegend 
im Home- 

Office 

immer im 
Home-Office 

vor der Corona-Pandemie [2.536] 74,8 14,4 6,6 2,1 2,1 

während der 1. Welle der Corona-Pandemie 
(zwischen März - Mai 2020) [2.462] 

39,4 10,9 12,8 14,1 22,8 

während der 2. / 3. Welle der Corona-Pandemie 
(zwischen Oktober 2020 - Mai 2021) [2.474] 

36,8 11,2 16,7 16,5 18,8 

aktuell [2.480] 49,0 14,5 13,4 10,8 12,2 

Wunsch für die Zukunft [2.502] 34,6 17,2 30,6 12,4 5,2 

2.15 Wenn sie während der Corona-Pandemie überwiegend oder komplett an ihrer Arbeitsstätte gearbeitet haben: Was sprach 

gegen die Arbeit im Home-Office? (Mehrfachnennungen möglich) [1.657] 

16,5 
ich wollte nicht im Home-Office 
arbeiten  

19,4 mangelnde technische Ausstattung 23,2 
meine Aufgaben können noch nicht 
digital bearbeitet werden 

51,6 
meine Aufgaben eignen sich 
generell nicht für Home-Office 

5,6 
ich habe zu Hause keinen oder einen 
zu langsamen Internetanschluss 

10,9 
ich habe keine Möglichkeit für 
einen geeigneten Heimarbeitsplatz 

5,9 
Home-Office war aus Daten-
schutzgründen nicht möglich  

12,7 
Home-Office wurde von meiner 
Führungskraft nicht zugelassen 

3,6 andere Gründe 

3 Wohnen und Umzugsabsichten 

3.1 In welchem Wohnungstyp leben Sie? Bitte nur eine Angabe. [3.439] 

48,8 Mietwohnung 2,2 gemietetes Reihenhaus / Doppelhaushälfte 0,5 gemietetes alleinstehendes Haus 

22,1 Eigentumswohnung 14,5 eigenes Reihenhaus / Doppelhaushälfte 9,2 eigenes alleinstehendes Haus 

2,4 Wohngemeinschaft 0,2 betreutes Wohnen / Pflegeeinrichtung 0,2 Wohnheim 

a)  Wie viel Wohnfläche steht Ihrem Haushalt dort zur Verfügung: [3.347]  ca. 95,0 m2 (Mittelwert) 

b)  Wie hoch sind die derzeitigen monatlichen Stromkosten des Haushalts: [2.909]  ca.  80 € (Mittelwert) 

c)  Wie hoch sind die durchschnittlichen anderen monatlichen Nebenkosten  
des Haushalts (Heizungs- und sonstige Betriebskosten): [2.846]   ca. 208 € (Mittelwert) 

d)  Wie hoch ist die derzeitige finanzielle Belastung für die Wohnung selbst 
für Mieter: monatliche Kaltmiete ohne Heizungs-, Strom- und sonstige Nebenkosten:  
für Eigentümer: monatliche Zinsen und Tilgung ohne Heizungs-, Strom- und sonstige  
Nebenkosten: [2.739]      ca. 632 € (Mittelwert) 
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3.2 Vor wie vielen Jahren sind Sie das letzte Mal umgezogen? [3.480] 3,0 noch nie   97,0 vor 12,8 Jahren (Mittelwert) 

a) Wenn Sie umgezogen sind, von woher sind Sie zugezogen? [3.319] 

23,0 aus dem jetzigen Stadtbezirk Augsburgs 16,3 aus anderen Teilen Deutschlands nach Augsburg 

46,4 aus einem anderen Stadtbezirk Augsburgs 1,9 aus dem Ausland nach Augsburg 

12,5 aus dem direkten Umland (bis ca. 30 km entfernt) nach Augsburg 

3.3 Haben Sie vor, in den kommenden fünf Jahren umzuziehen? [3.441] 

16,6 ja, ich bin bereits auf der Suche 22,1 ja, aber ich suche noch nicht 61,3 nein 

a) Wenn Sie vorhaben umzuziehen, wohin planen Sie umzuziehen? [1.284] 

25,6 in den jetzigen Stadtbezirk Augsburgs 19,3 in einen anderen Teil Deutschlands 

26,9 in einen anderen Stadtbezirk Augsburgs 6,9 in das Ausland 

21,3 in das direkte Umland (bis ca. 30 km entfernt) von Augsburg 

b) Wenn Sie vorhaben umzuziehen, in welchem Wohnungstyp planen Sie zu wohnen? [1.300] 

39,5 Mietwohnung 2,6 gemietetes Reihenhaus / Doppelhaushälfte 2,2 gemietetes alleinstehendes Haus 

20,0 Eigentumswohnung 10,7 eigenes Reihenhaus / Doppelhaushälfte 20,0 eigenes alleinstehendes Haus 

3,2 Wohngemeinschaft 1,7 betreutes Wohnen / Pflegeeinrichtung 0,2 Wohnheim 

4. Leben im Stadtbezirk 

4.1 Wie gern wohnen Sie in Ihrem Stadtbezirk? [3.376] 

54,1 sehr gern 30,2 gern 11,4 eher gern 2,8 eher ungern 0,9 ungern 0,6 sehr ungern 

4.2 Wie beurteilen Sie folgende Eigenschaften bzw. Einrichtungen Ihres Stadtbezirks? [3.482] 

 sehr gut eher gut eher schlecht sehr schlecht k. A. 

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks [3.432] 23,3 56,6 16,7 2,6 0,7 

Wegenetz für Radfahrer [3.412] 14,3 40,4 30,8 9,5 5,0 

Lauf-/Walkingstrecken [3.386] 33,1 37,8 14,0 4,2 10,9 

Grünanlagen (Parkanlagen, Friedhöfe, Stadtbäume usw.) [3.447] 37,8 46,3 12,6 1,9 1,4 

Naherholungsmöglichkeiten [3.440] 44,5 39,6 11,6 1,8 2,5 

Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen Bedarf [3.462] 49,9 39,0 9,1 1,8 0,2 

gastronomisches Angebot [3.459] 25,8 45,3 23,3 3,7 1,9 

Sauberkeit [3.454] 22,6 56,2 17,1 3,6 0,5 

Spielplätze / Spielmöglichkeiten für Kinder [3.365] 20,1 39,0 16,7 3,3 21,0 

Bewegungsraum für Kinder [3.345] 20,5 35,8 17,2 3,9 22,7 

öffentliche Plätze und Treffpunkte [3.391] 15,4 41,4 30,4 4,7 8,0 

Ruhezonen [3.396] 15,6 37,4 30,6 6,6 9,8 

Qualität der Schulen [3.257] 5,3 22,3 15,5 6,0 50,8 

Verkehrssicherheit [3.426] 10,1 52,7 28,2 5,7 3,3 

Kulturangebote [3.382] 8,0 33,4 35,1 9,4 14,1 

Sportmöglichkeiten [3.376] 16,6 48,0 19,4 3,4 12,5 

sonstige Freizeitmöglichkeiten [3.340] 13,3 44,9 24,0 3,9 13,8 

Kindertagesstätten (Kinderkrippen/-gärten & Horte) [3.229] 8,1 26,1 9,3 2,5 54,0 

Kinderfreundlichkeit / Angebote für Familien [3.207] 7,0 23,8 14,9 2,6 51,8 

Angebote und Einrichtungen für Jugendliche [3.188] 3,1 15,5 21,2 4,9 55,4 

Beratungsangebote für Kinder, Jugendliche und Familien [3.154] 3,1 13,3 13,5 3,0 67,0 

Einrichtungen der Altenhilfe (Alten-, Pflegeheime) [3.249] 5,2 26,0 13,2 3,2 52,4 

Seniorenfreundlichkeit / Angebote für Senioren [3.233] 4,3 22,0 16,4 3,4 53,9 

Behindertenfreundlichkeit / Barrierefreiheit [3.229] 3,0 18,2 22,7 5,2 50,8 

Sicherheit [3.414] 27,1 57,6 11,6 2,4 1,4 

Lebensqualität [3.424] 35,4 54,8 7,9 1,3 0,6 

Erreichbarkeit der Innenstadt [3.424] 59,7 32,9 5,5 1,3 0,5 

Erreichbarkeit von Arbeits-/Ausbildungs-/Studienplatz [3.316] 38,6 35,1 6,9 1,9 17,6 

Verkehrsanbindung (Autoverkehr) [3.373] 44,5 43,4 5,8 1,4 5,0 

Verkehrsanbindung tagsüber (ÖPNV) [3.417] 43,8 42,2 8,6 2,3 3,1 

Verkehrsanbindung nachts (ÖPNV) [3.357] 21,1 34,4 22,0 10,7 11,7 

Miteinander der Bürgerinnen und Bürger [3.359] 14,4 54,8 17,7 3,4 9,7 

interkulturelle Angebote [3.238] 4,0 24,9 26,9 5,9 38,3 

Möglichkeiten der Freizeitgestaltung [3.328] 17,6 51,2 18,9 2,3 10,0 

Anzahl der Stellplätze für Autos [3.404] 10,3 25,5 32,3 24,1 7,8 

Anzahl der Stellplätze für Fahrräder [3.391] 11,9 30,3 31,7 15,4 10,8 
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5. Soziodemografische Angaben zur Person und zum Haushalt 

5.1 Geburtsjahr: [3.368] 1972 (Mittelwert)  Geschlecht: [3.374]  51,5 weiblich     48,2 männlich     0,3 divers 

5.2 Welchen höchsten Bildungsabschluss haben Sie? [3.457] 

0,3 (noch) Schüler/-in 0,5 keinen Bildungsabschluss 12,2 Volks-/Haupt-/Mittelschulabschluss 

20,4 Realschule / Mittlere Reife 8,7 Fachhochschulreife 10,0 allgemeine Hochschulreife / Abitur 

16,3 Hochschulabschluss 25,8 Universitätsabschluss 3,8 Promotion / Habilitation 

5.3 Bitte geben Sie Ihren aktuellen Familienstand an: [3.434] 

35,3 ledig 8,6 geschieden / in Trennung 

52,9 verheiratet / in eingetragener Partnerschaft 2,6 verwitwet / Lebenspartner/-in verstorben 

5.4 Bitte geben Sie Ihre Staatsangehörigkeit an: [3.318]  95,0  deutsch      5,5  andere /weitere  

5.5 Wo sind Sie bzw. Ihre Eltern geboren? [3.474] 

 Sie selbst [3.091] Vater [3.424] Mutter [3.423] 

Augsburg 41,8 21,3 22,8 

Deutschland (außerhalb Augsburgs) 46,6 58,3 57,9 

Türkei 0,5 1,3 1,1 

Gebiet der ehemaligen Sowjetunion 2,7 3,4 3,6 

Land der Europäischen Union 5,3 10,9 9,8 

sonstiges Land  3,1 4,9 4,7 

5.6 Welche Lebenssituation trifft derzeit überwiegend auf Sie zu? Bitte nur eine Angabe. [3.443] 

45,6 in Vollzeit erwerbstätig 1,2 Altersteilzeit 1,1 450-€-Job / Mini-Job 1,2 Schüler/-in oder Azubi 

14,6 in Teilzeit erwerbstätig 19,5 im Vor- bzw. Ruhestand 2,0 Hausmann/-frau 4,8 Student/-in 

6,2 selbstständig 1,8 
aus anderen Gründen 
nicht erwerbstätig 

1,9 
arbeitslos / arbeits-
suchend gemeldet 

0,1 
Praktikum / Wehrdienst / 
freiwilliges soziales Jahr o. ä. 

a) Wenn Sie erwerbstätig / in Ausbildung (auch Studium) sind: Wo ist Ihr Arbeits-/Ausbildungsplatz? [2.392] 

14,8 innerhalb meines Stadtbezirks 3,7 Lkr. Aichach-Friedberg 12,6 Großraum München 

51,8 in einem anderen Stadtbezirk 8,6 Lkr. Augsburg 8,6 sonstiges 

b) Welches Verkehrsmittel benutzen Sie bei gutem Wetter meistens, um dorthin zu gelangen? [2.485] 

34,9 Auto 1,2 Motorrad/-roller usw. 10,5 ÖPNV (Bus, Straßenbahn) 8,6 Zug 

34,0 Fahrrad 1,8 e-bike / Pedelec 9,0 gehe zu Fuß   

c) Wie lange brauchen Sie normalerweise für den Weg zu Ihrem Arbeits-/Ausbildungsplatz? [2.470] 

18,5 bis zu 10 Minuten 20,9 20 bis 30 Minuten 7,9 45 bis 60 Minuten 

33,6 10 bis 20 Minuten 9,6 30 bis 45 Minuten 9,6 über 60 Minuten 

5.7 Sind sie derzeit freiwillig / ehrenamtlich tätig? [3.525]       30,9  ja          69,1  nein 

a) Falls ja: In welchen Bereichen engagieren Sie sich? (Mehrfachnennungen möglich) [1.087] 

20,9 
Sport und Bewegung 
(z. B. Sportverein) 

6,9 
Katastrophenschutz / 
Rettungsdienste 

7,0 
Geflüchtete und 
Integration 

10,9 
Umwelt-/Natur-/Arten-
/Tier-/Klimaschutz 

9,8 
Freizeit und Geselligkeit 
(z. B. Stammtische) 

16,6 
Kultur und Musik (z. B. 
Theatergr., Gesangsverein) 

15,4 
Kinder / Jugend / 
Schule / Kindergarten 

10,0 
Nachbarschafts- 
hilfen 

21,7 religiöser Bereich 4,7 Gesundheit 9,3 Senioren 20,4 sonstiges 

b) Falls ja: Alle Bereiche zusammengenommen, wie viel Zeit wenden Sie im Durchschnitt pro Woche dafür auf? [977] 

Engagiere mich: 4,4 Stunden pro Woche (Mittelwert) 

c) Falls ja: Konnten Sie Ihre freiwillige / ehrenamtliche Tätigkeit auch in Zeiten der Corona-Pandemie ausüben? [1.044] 

8,3 uneingeschränkt 22,3 wenig eingeschränkt 45,6 sehr eingeschränkt 23,8 überhaupt nicht 

5.8 Welches Verkehrsmittel nutzen Sie in Ihrer Freizeit wie oft zur Fortbewegung innerhalb des Stadtgebietes? [3.479] 

 
(so gut wie) 

täglich 
3 - 5 mal  

pro Woche 
1 - 2 mal  

pro Woche 
1 - 3 mal  

pro Monat 
seltener  
oder nie 

Auto [3.205] 16,2 19,2 31,0 14,3 19,3 

Motorrad/-roller usw. [2.481] 1,0 1,5 3,3 3,7 90,5 

ÖPNV (Bus, Straßenbahn) [2.932] 6,6 8,9 14,6 31,5 38,4 

Fahrrad [3.085] 31,9 19,9 15,7 11,8 20,7 

e-bike / Pedelec / e-Roller [2.517] 5,0 4,6 3,6 3,0 83,8 

zu Fuß [3.175] 56,2 20,6 14,0 5,4 3,8 
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5.9 Wie beurteilen Sie die folgenden Merkmale des ÖPNV (Bus, Straßenbahn) in Augsburg? [3.394] 

 sehr  
gut 

eher  
gut 

eher 
schlecht 

sehr 
schlecht 

k. A. 

Liniennetz [3.341] 22,0 59,0 9,9 2,1 7,0 

Kapazität / Platzangebot [3.330] 20,3 58,1 11,8 1,4 8,4 

Sitzkomfort in den Fahrzeugen [3.332] 20,6 61,9 8,9 0,8 7,9 

Freundlichkeit des Personals [3.317] 10,6 50,4 21,2 3,9 13,9 

Fahrgastinformationen [3.311] 12,6 53,7 20,3 2,6 10,8 

Fahrpreise [3.355] 1,6 15,9 38,9 36,8 6,9 

Einhaltung des Fahrplans / Pünktlichkeit [3.333] 16,1 60,8 11,0 2,3 9,8 

Takt tagsüber (Geschäftszeiten) [3.328] 24,6 56,8 8,2 1,6 8,8 

Takt abends [3.289] 10,0 42,5 26,8 6,3 14,4 

Takt der Nachtbusse [3.180] 4,8 25,2 20,4 10,0 39,7 

Sauberkeit in den Fahrzeugen [3.323] 14,8 60,5 14,4 1,3 9,0 

Einsteigen z. B. mit Gepäck oder Kinderwagen [3.265] 11,0 44,7 17,8 2,5 24,0 

tatsächliche Fahrtzeit [3.290] 15,7 59,6 10,6 2,4 11,6 

Haltestellengestaltung [3.305] 9,9 61,0 17,5 1,9 9,7 

Anschlüsse beim Umsteigen [3.278] 7,5 47,9 24,2 4,8 15,7 

Behindertenfreundlichkeit [3.202] 6,0 29,6 18,2 2,8 43,4 

mehrsprachiges Informationsangebot [3.138] 5,6 24,5 13,5 3,3 53,1 

AVV Tarifreform 2018/2019 [3.173] 1,7 10,6 25,9 27,9 33,9 

5.10 Wie häufig lesen Sie in Ihrer Freizeit (auch digital, auch fremdsprachig)? [3.478] 

 oft manchmal selten nie 

lokale Tageszeitung (z. B. „Augsburger Allgemeine“) [3.439] 45,5 20,1 18,7 15,7 

Boulevardtageszeitung (z. B. „Bild“) [3.296] 5,6 6,6 14,6 73,1 

überregionale Tageszeitung (z. B. „FAZ“, „SZ“) [3.332] 23,9 24,5 23,1 28,5 

Wochenzeitung (z. B. „Die Zeit“, „Der Spiegel“) [3.322] 20,7 24,2 25,3 29,7 

Zeitschriften / Illustrierte (z. B. „Bunte“, „Kicker“) [3.295] 7,0 14,7 22,0 56,3 

Bücher (auch Fachbücher) [3.415] 57,0 26,4 11,4 5,2 

5.11 Welche Angebote nutzen Sie in Ihrer Freizeit? [3.456] 

 oft manchmal selten nie 

Stadtbücherei (auch Bücherbus, Zweigstellen, Archive) [3.365] 14,1 18,2 24,9 42,8 

kulturelle Veranstaltungen allgemein [3.409] 14,6 45,6 29,1 10,6 

Staatstheater [3.405] 5,8 23,2 33,2 37,7 

andere Theater [3.369] 3,6 24,7 40,1 31,5 

Museen, Ausstellungen, Galerien usw. [3.416] 8,1 39,0 37,2 15,7 

klassische Konzerte (auch Opern, Musicals, Ballett usw.) [3.403] 6,7 24,2 34,2 34,9 

moderne Konzerte (Jazz, Rock, Pop usw.) [3.400] 10,2 34,9 31,3 23,6 

Kabarett-/Comedy-Veranstaltungen [3.401] 4,0 30,8 37,7 27,5 

Lesungen / Vorträge / Poetry Slams [3.375] 3,0 18,0 32,6 46,4 

religiöse Veranstaltungen [3.378] 6,7 10,0 22,0 61,3 

Veranstaltungen von Parteien, Bürgerinitiativen [3.375] 3,6 13,6 29,0 53,7 

5.12 Wenn Sie in einem Restaurant richtig gut Essen gehen, wie viel Geld geben Sie dann maximal pro Person inklusive 

Getränke dafür aus? [3.417] 

8,1 weniger als 21 € 39,0 21 bis unter 31 € 36,2 31 bis 50 € 12,1 über 50 € 

2,1 gehe nie ins Restaurant 2,0 weiß nicht 0,5 werde dazu immer eingeladen 

5.13 Welche Aussage trifft auf Sie zu? [3.468] 

 
trifft voll und 

ganz zu 
trifft 

eher zu 
trifft eher 
nicht zu 

trifft über-
haupt nicht zu 

Ich pflege einen gehobenen Lebensstandard. [3.424] 10,8 48,7 31,5 9,1 

Ich gehe viel aus. [3.430] 6,1 26,2 50,7 16,9 

Ich lebe nach religiösen Prinzipien. [3.425] 5,1 18,6 20,4 55,9 

Ich halte an alten Traditionen meiner Familie fest. [3.425] 7,9 34,7 27,7 29,6 

Ich genieße das Leben in vollen Zügen. [3.412] 15,5 50,2 26,5 7,8 

Mein Leben gefällt mir besonders gut, wenn ständig was los ist. [3.416] 8,8 32,4 44,4 14,3 
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5.14 Wie oft treiben Sie in Ihrer Freizeit Sport? [3.443] 

10,2 
(so gut wie) 
täglich 

24,0 
3 - 5 mal  
pro Woche 

35,6 
1 - 2 mal  
pro Woche 

13,2 
1 - 3 mal  
pro Monat 

17,0 
seltener  
oder nie 

5.15 Sind Sie Mitglied in einem Sportverein? [3.362]  20,3  ja, aktiv  7,7  ja, passiv 71,9  nein  

5.16 Was würden Sie wählen, wenn am nächsten Sonntag Kommunalwahl wäre? [3.408] 

17,4 CSU 23,8 Bündnis 90 / Die Grünen 6,7 SPD 2,4 AfD 3,8 Freie Wähler 

3,6 Die Linke 4,0 FDP 1,7 ÖDP 0,7 Generation AUX 0,7 Augsburg in Bürgerhand 

0,2 Pro Augsburg 1,6 Die PARTEI 0,1 WSA 0,3 V-Partei³ 1,5 andere 

29,2 bin noch unentschlossen 2,3 würde nicht wählen 

5.17 Was würden Sie wählen, wenn am nächsten Sonntag Bundestagswahl wäre? [3.401] 

13,8 CSU 9,2 SPD 26,6 Bündnis 90 / Die Grünen 6,4 FDP 3,1 AfD 

3,8 Die Linke 2,5 Freie Wähler 0,7 Tierschutzpartei 0,9 ÖDP 0,8 Die PARTEI 

1,8 andere 28,4 bin noch unentschlossen 2,1 würde nicht wählen 

5.18 Haben Sie vor, bei der Bundestagswahl 2021 Ihre Stimme vorrangig aufgrund des Auftretens und Handelns der Parteien 

während der Corona-Pandemie abzugeben? [3.416] 

20,0 ja 62,9 nein 15,1 bin noch unentschlossen 2,0 würde nicht wählen 

5.19 Ist für Sie eine Behinderung durch amtlichen Bescheid festgestellt worden? [3.413] 

5,7 ja, mit Grad unter 50 6,9 ja, mit Grad 50 und mehr 87,4 nein  

a) Falls ja, welcher Art ist Ihre Behinderung? (Mehrfachnennungen möglich) [430] 

7,0 Sehbehinderung 8,1 Hörbehinderung 29,3 Gehbehinderung 15,8 Krebs 

12,3 Psychische Behinderung 14,0 Herz-/Kreislauf 49,5 sonstige  

b) Falls ja, wie empfinden Sie für diese Behinderung die Barrierefreiheit in Augsburg? [516] 

 sehr gut eher gut eher schlecht sehr schlecht k. A. 

ÖPNV (Bus, Straßenbahn) [508] 12,6 40,2 13,0 2,0 32,3 

Bahnhöfe (Zug) [501] 6,8 24,2 24,8 10,8 33,5 

Straßen, Wege [503] 7,8 34,8 22,3 3,6 31,6 

öffentliche Gebäude [498] 8,2 36,9 17,7 2,6 34,5 

Gastronomie [506] 7,1 40,1 16,6 2,6 33,6 

Einzelhandel [500] 11,6 45,8 11,0 1,2 30,4 

Anzahl von Behindertenparkplätzen [493] 7,7 23,1 16,2 6,7 46,2 

Verfügbarkeit von barrierefreiem Wohnraum [479] 1,9 11,9 23,2 10,4 52,6 

5.20 Wie viele Personen leben ständig in Ihrem Haushalt, Sie selbst mitgerechnet? [3.481] 

23,2 1 Person 48,1 2 Personen 14,6 3 Personen 11,3 4 Personen 2,8 5 oder mehr Personen 

5.21 Wie viele Personen in Ihrem Haushalt, Sie selbst mitgerechnet, sind im Alter von …? [3.378] 

unter 6 J. [335] 6 - 9 J. [183] 10 - 13 J. [186] 14 - 17 J. [199] 18 - 64 J. [2.798] 65 - 79 J. [750] ab 80 J. [109] 

1,3 Personen 1,2 Personen 1,2 Personen 1,2 Personen 1,9 Personen 1,5 Personen 1,2 Personen 

5.22 In welchem Haushaltstyp leben Sie? [3.481] 

22,7 Alleinlebend / Singlehaushalt 41,8 Paar ohne Kinder 22,4 Paar mit Kind(ern) 

2,0 Alleinerziehend 4,9 Wohnungsgemeinschaft 6,1 sonstiger Haushalt 

5.23 Falls Sie ein Kind / Kinder im Vorschulalter haben, wie war deren Betreuung in der Zeit der Schließungen von 

Kindertagesstätten und Kindergärten aufgrund von Corona organisiert? (Mehrfachnennungen möglich) [322] 

45,3 
ich habe auf die Notfallbetreuung  
der Kita zurückgegriffen 

64,6 
ich selbst habe die 
Kinderbetreuung übernommen 

55,0 
mein Partner / meine Partnerin hat 
die Kinderbetreuung übernommen 

24,8 
eine andere Person aus dem 
familiären Umfeld hat die 
Kinderbetreuung übernommen 

4,0 
eine andere Person hat die 
Kinderbetreuung übernommen 

2,5 
niemand konnte die Kinderbetreuung 
übernehmen 

5.24 Falls Sie ein Kind / Kinder im Grundschulalter haben, wie war deren Betreuung in der Zeit der Schließungen von Schulen 

aufgrund von Corona organisiert? (Mehrfachnennungen möglich) [219] 

21,5 
ich habe auf die Notfallbetreuung  
der Schule zurückgegriffen 

73,1 
ich selbst habe die 
Kinderbetreuung übernommen 

57,5 
mein Partner / meine Partnerin hat 
die Kinderbetreuung übernommen 

20,1 
eine andere Person aus dem 
familiären Umfeld hat die 
Kinderbetreuung übernommen 

6,4 
eine andere Person hat die 
Kinderbetreuung übernommen 

3,2 
niemand konnte die 
Kinderbetreuung übernehmen 
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5.25 Wie viele Personen tragen zu Ihrem Haushaltseinkommen bei? [3.330]     1,7 Personen 

5.26 Woraus bezieht der Haushalt, in dem Sie leben, derzeit überwiegend die Mittel für den Lebensunterhalt? [3.393] 

72,1 Erwerbstätigkeit 0,9 sonstige Unterstützungen, z. B. BAföG usw. 

0,5 Elterngeld 1,1 Leistungen nach „Hartz IV“, Sozialhilfe, Grundsicherung 

20,7 Rente, Pension, Vorruhestandsgeld 2,4 Vermögen, Ersparnisse, Zinsen, Vermietung, Verpachtung 

0,6 Arbeitslosengeld I 1,4 Zuwendung anderer Personen (Eltern, (Ex-)Partner usw.) 

5.27 Wie hoch war im letzten Jahr das durchschnittliche monatliche Haushalts-Nettoeinkommen in Euro? [3.219] 

2,3  bis unter 800 6,9 1.600 bis u. 2.000 8,4 2.800 bis u. 3.200 12,3 4.200 bis u. 5.000 

4,3 800 bis u. 1.200 9,9 2.000 bis u. 2.400 9,6 3.200 bis u. 3.700 14,8 5.000 bis u. 7.500 

5,4 1.200 bis u. 1.600 9,9 2.400 bis u. 2.800 11,0 3.700 bis u. 4.200 5,3 7.500 und mehr Euro 

5.28 Hatten Sie Probleme Ihre monatlichen Ausgaben begleichen zu können? (Mehrfachnennungen möglich) [3.316] 

2,5 
ja, vor der Corona-
Pandemie 

5,5 
ja, März - Mai 2020 
(1.Corona-Welle) 

3,6 ja, Juni – Sept. 2020 5,3 
ja, Okt. 2020 - Feb. 
2021 (2.Corona-Welle) 

4,8 
ja, März - Mai 2021 
(3.Corona-Welle) 

5,2 ja, aktuell 88,5 nein, zu keinem Zeitpunkt  
 

6. Stärken und Schwächen Augsburgs 

6.1 Wo liegen nach Ihrer Ansicht die Stärken und Schwächen von Augsburg? [3.441] 

 große 
Stärke 

eher  
Stärke 

eher 
Schwäche 

große 
Schwäche 

Arbeitsplatzangebot [3.172] 3,4 39,5 48,3 8,8 

Aus-/Weiterbildungsmöglichkeiten [3.096] 12,2 63,8 22,4 1,7 

Auswahl an Einkaufsmöglichkeiten [3.320] 20,9 62,0 15,5 1,6 

Möglichkeiten zum bürgerschaftlichen Engagement [3.002] 11,6 61,5 25,1 1,8 

Bürgerbeteiligung [3.026] 5,5 49,1 39,8 5,6 

Miteinander der Bürgerinnen und Bürger [3.101] 4,8 50,9 38,7 5,5 

Mietkosten [3.303] 1,2 9,7 47,2 42,0 

Grundstücks-/Immobilienpreise [3.274] 1,3 7,2 32,8 58,7 

Geschichte [3.241] 55,4 39,4 4,1 1,0 

Museen [3.216] 19,3 61,8 17,2 1,7 

Theater [3.171] 15,4 60,7 20,8 3,2 

Musikangebote [3.160] 11,3 56,4 29,5 2,9 

Festivallandschaft [3.108] 7,8 45,7 38,6 7,9 

Architektur [3.176] 26,8 54,2 16,6 2,4 

Industriekultur [3.050] 16,8 57,8 22,5 3,0 

Pop-/Jugendkultur [2.915] 4,2 44,6 46,4 4,8 

Ökologie / Natur-/Umwelt-/Klimaschutz [3.113] 8,2 49,9 34,8 7,1 

Lebensqualität [3.320] 26,0 63,7 9,0 1,3 

Fußgängerfreundlichkeit [3.295] 16,1 61,8 18,1 4,1 

Interkulturelle Angebote [2.865] 6,0 53,5 37,2 3,2 

Kinder- und Familienfreundlichkeit [2.874] 5,7 61,7 29,2 3,4 

Fahrradfreundlichkeit [3.222] 7,7 37,0 39,1 16,2 

Verkehrsanbindung (Autoverkehr) [3.203] 19,0 61,6 16,4 3,1 

Verkehrsanbindung (Zug) [3.247] 17,0 57,3 21,8 3,8 

ÖPNV (Bus, Straßenbahn) [3.240] 17,0 58,1 20,2 4,7 

6.2 Was denken Sie, wie die Meinung der Augsburger/-innen über Augsburg ist? [3.450] 

5,0 sehr gut 39,8 gut 43,4 eher gut 10,9 eher schlecht 0,8 schlecht 0,2 sehr schlecht 

6.3 Was denken Sie, wie die Meinung der Besucher/-innen über Augsburg ist? [3.438] 

14,6 sehr gut 47,7 gut 33,8 eher gut 3,2 eher schlecht 0,4 schlecht 0,2 sehr schlecht 

 

Besten Dank für Ihre Mitarbeit! 
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Repräsentativität der Bürgerumfrage 

Ziel einer Umfrage ist es, Rückschlüsse auf die entsprechende Grundgesamtheit zu erhalten. Um aus den Antworten der 

Bürgerumfrage repräsentative Aussagen für die in der Stadt lebenden Menschen ableiten zu können, sollten die Teil-

gruppen, welche die Bevölkerungsstruktur der Stadt und damit die Stadtgesellschaft abbilden, in der Stichprobe sowie im 

Rücklauf angemessen vertreten sein.  

Für die Bürgerumfrage 2021 wurden Ende Juli 2021 insgesamt 5.000 Briefe an zufällig ausgewählte, volljährige Bürgerinnen 

und Bürger und somit an rund 2,1 Prozent der volljährigen, wohnberechtigten Bevölkerung bzw. an 3,1 Prozent der Haus-

halte der Stadt Augsburg versendet. Bis Ende der Umfrage am 20. September haben 1.189 einen ausgefüllten Fragebogen 

zurückgeschickt oder diesen Online beantwortet. Dies entspricht einer Rücklaufquote von 23,8 Prozent und damit auch in 

etwa dem Durchschnitt (26,5 %) aller bisherigen Augsburger Bürgerumfragen (s. Tab. 1). 

Tab. 1: Fragebogen-Rücklaufquoten der in der Stadt Augsburg bisher durchgeführten Bürgerumfragen 

 

*) zwei verschiedene Fragebögen 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfragen 2003 bis 2021 
 

Wie schon seit der Bürgerumfrage 2013 wurden auch 2021 weitere, mittels einer echten Zufallsstichprobe ausgewählte 

Personen per Postkarte zur Online-Beteiligung angeschrieben. Diese Möglichkeit nutzten 1.333 der 15.000 angeschriebe-

nen Personen, was einer Rücklaufquote von 8,9 Prozent entspricht. Darüber hinaus erfolgte über zahlreiche Medien der 

Hinweis auf die Online-Umfrage, so dass sich auch daran interessierte Bürgerinnen und Bürger beteiligen konnten. Von 

dieser Möglichkeit machten weitere 1.003 Personen Gebrauch. Damit nahmen 1,5 Prozent der volljährigen, wohnberech-

tigten Bevölkerung bzw. 2,2 Prozent der Haushalte der Stadt Augsburg an der Bürgerumfrage 2021 teil. Davon hat jeweils 

etwa ein Drittel per Brief, per Postkarte und aus den verschiedenen Medien von der Bürgerumfrage erfahren. Insgesamt 

stehen somit 3.525 auswertbare Fragebögen zur Verfügung (s. Tab. 2). 

Tab. 2: Beteiligung an der Bürgerumfrage 2021 nach Informationsquelle 

 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2021 
 

Im Vergleich zur Augsburger Bevölkerung sind unter 30-Jährige im Rücklauf eher schwach vertreten. Für die 50- bis unter 

75-Jährigen ist die Rücklaufquote höher, wodurch sie leicht überrepräsentiert sind (s. Abb. 1). Die Auswertung der Beteili-

gungsformen zeigt die Tendenz, dass mit steigendem Alter häufiger der Fragebogen via Brief ausgefüllt und zurückge-

schickt wird (s. Abb. 2). Im Gegenzug dazu ist der Rücklauf bei der Postkarte / dem Onlinefragebogen relativ konstant über 

die Einzeljahre verteilt. Das durchschnittliche Alter derjenigen, die den Fragebogen handschriftlich beantwortet haben, liegt 

mit 53,1 Jahren rund 8 Jahre über dem der Online-Teilnehmer. 

Bürgerumfrage Themenschwerpunkte Versand Rücklauf
Rücklaufquote in % 

(Brief)

Freizeit, Kultur, Konsum 2.000 533 26,7

Stadtverwaltung, Kommunalpolitik, Verkehr 2.000 580 29,0

März/April 2005 Umwelt 3.300 1.019 30,9

März/April 2007 Soziales, Familie,  Älterwerden in Augsburg 3.527 895 25,4

März/April 2009 Wohnen 9.500 2.740 28,8

Juli/August 2011 Wiederholungsfragen ohne Themenschwerpunkt 9.500 3.270 34,4

Juli/August 2013 Mobilität 9.500 2.576 27,1

Juli/August 2015 Bürgerbeteiligung und Bürgerinformation 9.500 1.953 20,6

Juli/September 2017 Wohnen und Wohnumfeld 10.000 2.320 23,2

Juli/September 2019 Freizeit, Sport und Kultur 10.000 2.520 25,2

Juli/September 2021 Corona 5.000 1.189 23,8

März/April 2003*)

Fragebogen Online Anzahl Anteil in %

Brief 1.147 42 1.189 33,7 23,8

Postkarte . 1.333 1.333 37,8 8,9

Zeitung, Plakat, Internet . 1.003 1.003 28,5 .

Insgesamt 1.147 2.378 3.525 100,0 .

Gesamt
Informationsquelle

Rücklauf (Antworten) Rücklauf-

quote in %
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Abb. 1: Stichprobe und Rücklauf der Bürgerumfrage 2021 sowie Bevölkerung nach Einzelaltersjahren*) 

*)  Berechnung anhand der mit Haupt- oder Nebenwohnsitz gemeldeten Personen ab 18 bis unter 80 Jahren 
Glättung der Linien durch gleitenden Mittelwert +/- 1 Jahr) 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2021; Melderegister, Bürgeramt (Stand 30.06.2021)  

 

Abb. 2: Rücklaufquoten der Bürgerumfrage 2021 (Brief, Postkarte und insgesamt) nach Einzelaltersjahren*) 

*)  Glättung der Linien durch gleitenden Mittelwert +/- 1 Jahr) 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2021 
 

Die Rücklaufquote der Briefe ist bei Personen ab 50 Jahren (Durchschnitt 29,0 %) und bei Befragten mit einer Wohndauer 

in Augsburg von mindestens 20 Jahren (28,8 %) am höchsten. Dagegen liegt die Rücklaufquote insbesondere bei den erst 

vor kurzem nach Augsburg Zugezogenen (Wohndauer unter 3 Jahre: 8,8 %) und bei Ausländern (13,3 %) deutlich unter 

dem Durchschnitt von 23,8 Prozent (s. Tab. 3).  

Für die Postkarten ist die Rücklaufquote bei Paaren ohne Kinder (11,3 %), Befragten ohne Migrationshintergrund (10,8 %), 

Paaren mit Kind(er) (10,8 %) und Personen mit einer Wohndauer in Augsburg von 5 bis unter 10 Jahren (10,4 %) am 

höchsten. Auch unter Personen, die nicht direkt angeschrieben wurden, sondern durch Zeitung, Plakat, Internet, etc. auf 

die Bürgerumfrage aufmerksam wurden, sind Befragte ohne Migrationshintergrund, Personen mit einer Wohndauer in 

Augsburg von mindestens 20 Jahren, verheiratete sowie ledige Personen stärker vertreten (s. Tab. 3).  

Folgenden Bevölkerungsgruppen sind im Rücklauf der Bürgerumfrage 2021 im Vergleich zur Gesamtbevölkerung daher … 

… etwas unterrepräsentiert: … etwas überrepräsentiert: 

Ausländische Personen  Deutsche ohne Migrationshintergrund  

Alleinlebende Langjährige Augsburger (Wohndauer: 20 oder mehr Jahre)  

Neubürger (Wohndauer: unter 3 Jahre) Personen in Paarhaushalten mit oder ohne Kind(-er) 

Jüngere (unter 30 Jahre) Verheiratete / in eingetragener Lebenspartnerschaft  

Deutsche mit Migrationshintergrund Ältere (60 Jahre und älter) 

Dennoch sind aufgrund der Beteiligung an den verschiedenen Teilnahmemöglichkeiten auch von den unterrepräsentieren 

Teilgruppen der Augsburger Bevölkerung ausreichend Antworten vorhanden, um für sie gültige Aussagen treffen zu 

können.  
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Tab. 3: Übersicht zum Rücklauf der Bürgerumfrage 2021 nach bevölkerungsstrukturellen Merkmalen 

 

*)   mit Haupt- oder Nebenwohnsitz gemeldete Personen in Privathaushalten (ohne Wohnheime) 
 

**)  Basis der Wohndauer ist das Datum des Zuzugs nach bzw. der Geburt in Augsburg. 
 

***) Der Migrationshintergrund wird in der Bürgerumfrage über die Merkmale Staatsangehörigkeit, im Ausland geboren oder Mutter bzw. Vater im 

Ausland geboren definiert. Dies weicht von der Definition für die Daten aus dem Melderegister ab. 
 

****)  Haushalte mit mindestens einem Haushausmitglied im Alter von 18 bis unter 80 Jahren 
 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2021; Melderegister Bürgeramt (Stand 30.06.2021)   

Rück-

lauf-

quote

Rück-

lauf-

quote

Anzahl % % % % % % % % %

Insgesamt 229.838 100,0 100,0 100,0 23,8 100,0 100,0 8,9 100,0 100,0

   Frauen 114.732 49,9 48,9 54,4 26,5 47,8 45,6 8,5 48,2 49,3

   ohne Angabe 2,1 4,7 6,3 4,3

Altersgruppen in %

   18 bis unter 30 Jahre 52.408 22,8 18,8 13,0 16,4 18,9 14,6 6,9 12,8 13,5

   30 bis unter 40 Jahre 44.938 19,6 16,4 12,4 18,0 21,2 21,9 9,2 24,2 19,4

   40 bis unter 50 Jahre 37.140 16,2 16,4 13,1 19,0 17,6 17,3 8,7 15,0 15,2

   50 bis unter 60 Jahre 40.681 17,7 16,4 18,5 26,8 19,0 19,1 8,9 20,9 19,4

   60 bis unter 70 Jahre 31.545 13,7 16,2 19,8 29,1 13,6 14,5 9,4 13,6 16,0

   70 Jahre und älter 23.126 10,1 15,8 20,8 31,2 9,7 7,7 7,1 7,2 12,0

   ohne Angabe 2,4 4,9 6,4 4,5

   Durchschnittsalter 45,3 48,2 46,7 44,8 46,6

Familienstand in %

   ledig 89.224 38,8 32,9 26,7 19,3 37,0 36,5 8,8 40,5 34,4

   verheiratet/ in eingetr. Partnerschaft 108.942 47,4 52,0 56,5 25,8 47,9 50,9 9,4 46,6 51,5

   geschieden/ in Trennung 21.752 9,5 9,8 8,9 21,7 10,6 7,7 6,5 8,6 8,4

   verwitwet/ LebenspartnerIn verstorben 8.637 3,8 4,9 4,6 22,4 3,9 2,6 5,9 2,2 3,1

   ohne Angabe oder unbekannt 1.283 0,6 0,4 3,2 0,5 2,3 2,2 2,6

Wohndauer in %**)

   bis unter 3 Jahre 37.745 16,4 13,9 5,1 8,8 15,3 8,9 5,2 3,9 6,2

   3 bis unter 5 Jahre 18.691 8,1 6,9 5,0 17,1 8,0 6,3 7,0 6,2 5,8

   5 bis unter 10 Jahre 34.155 14,9 12,2 8,2 16,0 14,7 17,2 10,4 13,7 13,2

   10 bis unter 20 Jahre 39.096 17,0 16,5 15,1 21,7 15,9 16,7 9,3 19,0 16,8

   20 und mehr Jahre 100.146 43,6 50,5 61,1 28,8 46,0 47,9 9,2 53,6 54,0

   ohne Angabe 5 5,6 3,1 3,6 4,1

Migrationshintergrund der Personen in %***)

   deutsch ohne Migrationshintergrund 126.272 54,9 57,0 64,8 27,1 58,0 70,2 10,8 71,7 68,8

   deutsch mit Migrationshintergrund 45.831 19,9 19,3 13,8 17,0 18,4 15,7 7,6 14,6 14,7

   ausländisch 57.735 25,1 23,8 13,3 13,3 23,6 8,8 3,3 8,2 10,1

   ohne Angabe 8,1 5,3 5,6 6,3

Rück-

lauf-

quote

Rück-

lauf-

quote

Anzahl % % % % % % % % %

Insgesamt 149.007 100,0 100,0 100,0 23,8 100,0 100,0 8,9 100,0 100,0

   durchschnittliche Haushaltsgröße 1,5 1,9 2,2 2,2

Haushaltstypen in %

   Einpersonenhaushalt 75.943 51,0 29,1 19,5 16,0 34,0 21,2 5,5 27,4 22,4

   Paar ohne Kinder 37.308 25,0 39,0 45,0 27,4 33,2 42,0 11,3 36,0 41,3

   Paar mit Kind(ern) 20.870 14,0 18,1 19,6 25,8 20,2 24,5 10,8 22,0 22,2

   Alleinerziehende 4.875 3,3 2,3 1,8 18,6 2,5 1,8 6,3 2,4 2,0

   sonstige Mehrpersonenhaushalte 10.011 6,7 11,5 13,6 28,1 10,1 9,2 8,1 10,1 11,0

   ohne Angabe 0,5 1,3 2,1 1,2

Rücklauf 

gesamt

(Ant-

worten)Stich-

probe

Rücklauf 

(Ant-

worten)

Stich-

probe

Rücklauf 

(Ant-

worten)

Rücklauf 

(Ant-

worten)

 Ausprägung

(bezogen auf Personen)

Bevölkerung in 

Privathaushalten*)

ab 18 bis unter 

80 Jahren 

am 30.06.2021

Brief Postkarte

Zeitung, 

Plakat, 

Internet
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am
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****)
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Informationen zum Bildungsstand oder zur Erwerbstätigkeit werden im Melderegister nicht erfasst, weshalb zu diesen 

sozioökonomischen Merkmalen keine Rückschlüsse auf die Repräsentativität gezogen werden können. Doch mit nur 

68 Fragebögen ohne Angabe zum höchsten Bildungsabschluss bilden die 3.457 ausgefüllten Fragebögen eine ausreichende 

Anzahl an Antworten, um für dieses Merkmal gültige Aussagen treffen zu können.  

Aussagekraft der Ergebnisse 

Neben den soziodemografischen (und auch räumlichen) Ungleichverteilungen nehmen bei freiwilligen Umfragen entspre-

chend einer Normalverteilung in der Regel mehr Personen aus dem „mittleren“ Bereich der Gesellschaft als aus dem 

„unteren“ oder „oberen“ Bereichen teil. Diese Annahme kann zwar mit den im Amt für Statistik und Stadtforschung vorlie-

genden Daten zur Stichprobe der Bürgerumfrage 2021 nicht überprüft werden, es ist aber davon auszugehen, dass sie auch 

für die Bürgerumfrage der Stadt Augsburg zutrifft. Dies kann ebenfalls zu unterschiedlichen Anteilen von Teilgruppen und 

damit zu leichten Verzerrungen der Ergebnisse bezogen auf die gesamte Stadtgesellschaft führen.  

Eindeutige Erkenntnisse über die Grundgesamtheit kann man anhand von Stichprobendaten aus Umfragen grundsätzlich 

nicht erhalten. Aber es lassen sich Erkenntnisse für einen sogenannten Vertrauensbereich (Konfidenzintervall) ableiten. 

Darunter versteht man eine Bandbreite, innerhalb derer sich der ermittelte Wert für die Grundgesamtheit mit einer gewissen 

Wahrscheinlichkeit bewegt. Üblicherweise wird hier eine Wahrscheinlichkeit von 95 Prozent gewählt. Je mehr Daten vor-

liegen, desto kleiner ist der verbleibende Unsicherheitsbereich und desto zuverlässiger ist das Ergebnis. Tab. 4 zeigt beispiel-

haft Konfidenzintervalle für verschiedene Prozentwerte und Stichprobengrößen bzw. Teilgruppen. 

Tab. 4: Vertrauensbereiche (Konfidenzintervalle) bei einer Wahrscheinlichkeit von 95 Prozent in Abhängigkeit von der 
Stichprobe 

 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, eigene Berechnungen 
 

3.525

(Bürgerumfrage insgesamt)

1.763

(Hälfte der Bürgerumfrage)

881

(Viertel der Bürgerumfrage)

5% ± 0,7 ± 1,0 ± 1,4

10% ± 1,0 ± 1,4 ± 2,0

15% ± 1,2 ± 1,7 ± 2,4

20% ± 1,3 ± 1,9 ± 2,6

25% ± 1,4 ± 2,0 ± 2,9

30% ± 1,5 ± 2,1 ± 3,0

35% ± 1,6 ± 2,2 ± 3,1

40% ± 1,6 ± 2,3 ± 3,2

45% ± 1,6 ± 2,3 ± 3,3

50% ± 1,6 ± 2,3 ± 3,3

55% ± 1,6 ± 2,3 ± 3,3

60% ± 1,6 ± 2,3 ± 3,2

65% ± 1,6 ± 2,2 ± 3,1

70% ± 1,5 ± 2,1 ± 3,0

75% ± 1,4 ± 2,0 ± 2,9

80% ± 1,3 ± 1,9 ± 2,6

85% ± 1,2 ± 1,7 ± 2,4

90% ± 1,0 ± 1,4 ± 2,0

95% ± 0,7 ± 1,0 ± 1,4

Ermittelter Prozentwert/

Untersuchungsergebnis

Konfidenzintervall je Stichprobengröße
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